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Meine liebe M a r i a !

Ich habe tag täglich darauf gewartet, dass Sie mit der Otti zu mir hineingeschneit kommen, aber
vergebens. Nun die an die Otti gerichtete Karte hat alles erklärt! Nun bleibt uns nur die Hoffnung
übrig, dass sich das Alles klärt und zum Guten wieder wendet und Sie dann reisen werden können.
Auch ich warte tag täglich auf Bescheid, ob meinem Ablehnen, wogegen ich Widerspruch einge-
hoben habe, nachgeben wird und ich doch die Ausreisebewilligung erhalte. Ich habe zwar nicht viel
Hoffnung, aber ein Fünkchen ist es doch, bis evtl. der endgültige Bescheid gefallen ist.
Falls Sie die Wurzeln noch nicht geschickt haben, so betiteln Sie als / prisadové koreni / Prisadové
koreni wird als Gewürz gewertet. Liebe Maria, Bauer schrieb mir, Ihnen im Oktober die Abrech-
nung zu schicken, sodass Sie dann einen grösseren Betrag aufs Kassenbuch erhalten. Von diesem
Betrag nehmen Sie hundert Mark und dreihundert Mark erhalten Sie vom Karas, also insgesamt 400
Mark schicken Sie an Gerlinde, welche mir dafür medizinische Fachliteratur besorgt, laut Listen die
sie mir zugesandt hat. Ich habe ihr schon diesbezüglich geschrieben, dass sie das Geld von Ihnen
zugeschickt erhält. Sie schickt mir lt. Preisliste die Bücher direkt aus einer Fachbuchhandlung aus
München. Besten Dank!
Da sich Weiser auf meine Urganz betreffs der verlorenen Bücher nicht gemeldet hat, bin ich ge-
spannt, ob er Ihnen evtl. geschrieben hat. Falls sich nicht irgendwie der Verlust der Bücher klärt,
kündige ich ihm dort mein Konto und lasse es auf eine andere Firma über leiten die gewissenhafter
ist.
Ansonsten ist bei mir alles beim alten, rasendes Tempo und wenig Zeit. Vielleicht hat Ihnen
schon Otti geschrieben, dass mein Roman bereits bei Bauer in Manuskriptform fertig zum
Druck vorliegt. Vieleicht hat aber auch Otti erwähnt, dass wir am Drehbuch unseres Roma-
nes bereits arbeiten.
Nun für heute schliesse ich. Es freut sich recht herzl. auf ein Wiedersehen mit Ihnen
mit den allerherzlichsten Grüssen
Ihr
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